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GROßE Schulden

Vielen Staaten laufen die Finanzen aus dem Ruder. Schulden häufen sich 
zu astronomischen Beträgen auf. Die Zinslast dieser milliardenschweren 
Kredite drückt schwer. Wie eine Spirale sich abwärts dreht, so sinken 
diese Länder immer tiefer in den Schuldensumpf. Gibt es noch eine 
Rettung oder kommt der Bankrott?

Ein Verbrecher sitzt auf der Anklagebank. Ihm wird ein Raubüberfall mit 
schwerer Körperverletzung vorgeworfen. Zeugen und Beweismaterial 
überführen ihn eindeutig von seiner Schuld. Der Richter verurteilt ihn 
zu einer mehrjährigen Haftstrafe. Damit soll der Angeklagte für seine 
Tat büßen.

Kleine SCHULDEN
Vielleicht denken wir: Was gehen mich die großen Schulden anderer an? 
Damit habe ich nichts am Hut.

Das mag stimmen. Aber wie sieht es bei uns persönlich aus? 
Gibt es da nicht auch diese kleinen Vergehungen?

•	 Das lieblose Wort an unseren Partner,
•	 die Unehrlichkeit am Arbeitsplatz,
•	 der Neid im Herzen über den Erfolg des Nachbarn,
•	 das zornige Aufbrausen bei einer Kritik …

Alle diese «kleinen» Verstöße machen  
uns schuldig – schuldig vor Menschen  
und schuldig vor Gott!



Schulden BEI GOTT
Gott hat uns Menschen geschaffen, damit wir nach seinen Vorstellungen 
leben. Er fordert uns auf:

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 
ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele  
und mit deiner ganzen Kraft. 	

Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.
Die Bibel • 5. Mose 6,5 und 3. Mose 19,18

•	 Anstatt Gott durch unser Verhalten zu ehren, haben wir Ihn mit 
unserem Unrecht beleidigt. 

•	 Anstatt unsere Mitmenschen zu lieben, haben wir uns an ihnen 
schuldig gemacht und damit Gottes Gebot übertreten.

Ein SCHULDENBERG!
Gott nimmt Kenntnis von allem, was wir tun, sagen und denken. Er notiert jede 
Ungerechtigkeit in unserem Leben. Da wachsen auch die «kleinen» Verstöße  
zu einem großen Schuldenberg an.

Eure Ungerechtigkeiten haben eine Scheidung  
gemacht zwischen euch und eurem Gott.
Die Bibel • Jesaja 59,2

Diesen Schuldenberg können wir nicht durch 
ein wohltätiges oder religiöses Leben abtragen. 
Es ist für uns unmöglich, eine einzige Sünde 
ungeschehen zu machen. Uns bleibt nur die 
«Bankrotterklärung» vor Gott mit einem 
aufrichtigen Bekenntnis unserer Schuld.



SchuldenERLASS
Wir sitzen vor Gott auf der Anklagebank: Weil Er absolut gerecht ist,  
verlangt Er eine Strafe für unser Unrecht – die ewige Verdammnis. 
Doch es gibt einen Ausweg: Gott will jedem, der sein Vertrauen auf den  
Herrn Jesus setzt, die ganze Schuld erlassen.

Jesus Christus starb am Kreuz, um uns vor dem ewigen Gericht zu 
retten. Für jeden, der an Ihn glaubt, nahm Er dort die Strafe für alle 
Sünden auf sich. 

Um unserer Übertretungen willen war er verwundet, 
um unserer Ungerechtigkeiten willen zerschlagen.  
Die Strafe zu unserem Frieden lag auf ihm.
Die Bibel • Jesaja 53,5

Die Schuld ist GETILGT!
Wer Jesus Christus als persönlichen Erretter annimmt, darf wissen: 
Aus Liebe zu mir hat Er am Kreuz alle meine Sünden im göttlichen Gericht getragen.

Dann gilt Gottes Versprechen:

Ihrer Sünden und ihrer Gesetzlosigkeiten  
werde ich nie mehr gedenken.

Ich habe deine Übertretungen getilgt wie einen Nebel,  
und wie eine Wolke deine Sünden.
Die Bibel • Hebräer 10,17 und Jesaja 44,22

Gottes Angebot der Schuldentilgung ist befristet, doch heute 
gilt es noch. Nehmen Sie es an! Dann ist Ihre Sündenlast 
weg und Ihr Verhältnis zu Gott geordnet.



Sei mir gnädig, o Gott, nach 
deiner Güte! Nach der Größe 
deiner Erbarmungen tilge 
meine Übertretungen!
Die Bibel • Psalm 51,3
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GUTSCHEIN Sie erhalten kostenlos und unverbindlich:

1x Bibelteil (Das Neue Testament) + Infoschriften
POST: Gutschein einsenden. Absender nicht vergessen. 

MAIL: bestell@vdhs.com (geben Sie das Stichwort „DW-NT+“ an) 
Haben Sie Fragen? Gern dürfen Sie sich vertraulich an uns wenden.
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